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Über die Reinigung der Seele

In der ersten Hälfte des Jahres 2003 haben die Tian-Gong-Meister folgende Information aus der Tiefe des 

Universums  erhalten:  Wir  Menschen  auf  der  Erde  stehen  vor  drei  großen  Katastrophen.  Diese  drei 

Katastrophen werden unvorstellbare, schlimme Folgen für die Erde und die Menschheit bringen. Im Laufe der 

Zeit werden sich diese Folgen immer deutlicher zeigen.

Die drei Katastrophen auf der Erde

1. Die Katastrophe der seelischen Informationskrankheiten
Es gibt zwei Arten von Informationskrankheiten: die erste Art ist eine Krankheit, die durch Verstrickungen und 

Feindschaft  zwischen den Seelen der  Verstorbenen und den Seelen der Lebenden verursacht wird.  Diese 

Informationskrankheit wirkt sich nicht nur auf einen Menschen und eine Familie aus, sondern auf das gesamte 

Volk, das Land und sogar die ganze Welt. Die vielen verschiedenen Krankheiten, die durch die Medizin nicht zu 

heilen sind, gehören größtenteils zu den Informationskrankheiten. Fast kein Mensch auf der Erde ist vor ihnen 

gefeit. Nicht nur Menschen können an Informationskrankheit erkranken, sondern auch bestimmte Tiere und 

Pflanzen. Wenn sich die Seelen von Verstorbenen den lebenden Menschen, Tieren und Pflanzen nähern oder 

ihnen anhaften, so werden die Betroffenen an dieser Störung leiden. Deshalb haben viele Menschen, Tiere und 

Bäume auf der ganzen Welt Informationskrankheiten. Die Seelen der Verstorbenen, die den Lebenden solch 

eine Informationskrankheit  bringen,  werden  bei  Tian Gong als  „seelische  Fremdinformationen“  bezeichnet. 

Diese können von menschlichen,  tierischen und pflanzlichen Seelen stammen. Es gibt auch sehr schwere 

Formen von Informationskrankheiten, bei denen Menschen von negativen Wesenheiten (chinesisch: Yao, Mo, 

Gui, Guai – deutsch etwa: Dämonen, Teufel, Ungeheuer und Gespenster) angegriffen und beherrscht werden.

Eine andere Art der Informationskrankheiten ist  dadurch entstanden, dass die Seele eines Menschen oder 

eines Tieres in einem oder mehreren Vorleben verletzt worden ist oder selbst andere Seelen verletzt hat. Die 

Spuren dieser  beiden Arten von Verletzungen werden in das jetzige Leben mitgebracht  und rufen in dem 

betroffenen Menschen eine Informationskrankheit hervor.

Dies ist die erste Katastrophe der Menschheit.

2. Die Katastrophe der schlimmen karmischen Beziehungen
Die  Katastrophe  der  schlimmen  karmischen  Beziehungen  wird  durch negative  und  schlimme  karmische 

Ursachen  ausgelöst,  die  auf  Verstrickungen  oder  Feindschaft  zwischen  den  Lebenden  untereinander 

zurückgehen. Dazu gehören Disharmonien, Konflikte und Feindschaft zwischen den Mitgliedern einer Familie 

ebenso  wie  Streit,  Konflikte  oder  Feindschaft  zwischen  angestellten  und  leitenden  Mitarbeitern  eines 

Arbeitskollektivs  bis  hin  zu  Disharmonien,  Konflikten  und  Feindschaften  zwischen  Ländern,  Völkern  und 

Nationen.

Diese Katastrophe nimmt unterschiedliche Formen an: das Zerbrechen einer Familie, der Bankrott einer Firma, 
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der wirtschaftliche Untergang eines Landes, Krieg, Völkermord, Terrorismus, gegenseitige Verletzungen von 

Menschen untereinander, Verletzungen von wilden oder gezüchteten Tieren gehören dazu. Diese Katastrophe 

ist die karmische Folge von Ursachen, die alle Lebewesen in ihren Vorleben als „Saat“ gelegt haben. [Der 

chinesische Begriff für Karma lautet „yin guo“ und bezeichnet die Wechselwirkung von Ursache (yin) und Frucht 

(guo) früherer Handlungen.]

3. Die Katastrophe der Missachtung der Götter
Diese dritte Katastrophe ist  die weitaus größte und schlimmste.  Sie resultiert  aus Konflikten zwischen den 

Seelen der Menschen und Tiere mit den Göttern. Sie zeigt sich in Form von Naturkatastrophen wie starken 

Erdbeben, Tsunami, Überschwemmungen, schweren Schneestürmen, Orkanen, des weiteren in Hungersnöten 

und Epidemien wie die Pest, SARS, AIDS, BSE, Vogelgrippe u.ä. Diese Katastrophe ist die schlimmste, denn 

wenn sie eintritt, wird sie mehrere Millionen oder gar Hunderte Millionen Opfer fordern.

Das ist die Information, die wir im Jahr 2003 erhalten haben. Damals forderte das Universum uns auf, diese 

Informationen an die Menschen weiterzugeben, damit jeder einzelne zu handeln beginnt,  um die Erde, die 

Menschheit und sich selbst zu retten. Dies ist der Inhalt eines großen Plans mit weitreichenden Maßnahmen 

des ganzen Universums.

Informationskrankheiten
Das  Universum  betraute  die  Tian-Gong-Meister  mit  der  Regulierung  von  Informationskrankheiten,  um die 

Menschen der Erde aufzuwecken. Deshalb hat Tian Gong seit 2003 in Deutschland, Spanien und den USA 

zunehmend spezielle Seminare für Informationskrankheiten gegeben. Der Anfang wurde bereits vor mehr als 

10 Jahren in China gemacht, um das Phänomen der Informationskrankheiten zu erforschen. Damals haben wir 

bei den Qi-Gong-Seminaren entdeckt, dass es viele sehr schwere Krankheiten gibt, die nicht durch Arzneimittel, 

Spritzen  oder  Operationen  zu  heilen  sind,  nicht  einmal  durch  Qi-Gong-Übung.  In  China  nennt  man  sie 

„Krankheiten durch Anhaftung“. Die Situation in China hat es uns nicht gestattet, die Forschungen über dieses 

Thema zu dem damaligen Zeitpunkt weiter zu vertiefen.

Für  einige  Zeit  konnten  wir  keine  gute  Methode  finden,  um  diese  häufig  anzutreffenden  und  schlimmen 

Krankheiten schnell und hochwirksam und gleich für ganze Menschengruppen zu regulieren. Aber wir haben 

nicht aufgegeben und bemühten uns weiter um eine Lösung. Erst als Meisterin Tianying nach Deutschland kam 

und gemeinsam mit ihrer Schwester Tianping das Tian Gong Institut in Berlin gründete, hatten wir ein ideales 

Feld für die Forschung. Jetzt konnten wir endlich frei handeln. Nach fünfjähriger gemeinsamer harter Arbeit 

haben wir zusammen mit Tian-Gong-Praktizierenden in Deutschland, Spanien und den USA einen Durchbruch 

in der Erforschung der Informationskrankheiten erzielt: Die Regulierung der Informationskrankheiten konnte von 

der Einzelbehandlung zu Gruppenbehandlungen ausgedehnt werden. Hier möchte ich darauf hinweisen, dass 

den Meisterinnen Tianying und Tianping sowie der chinesischen Ärztin Tian Qi dabei ein besonderer Verdienst 

zukommt.

Durch unsere gemeinsamen Bemühungen ist die Teilnehmerzahl bei den speziellen Tian-Gong-Seminaren für 

Informationskrankheiten ständig gewachsen und die Wirkung ist  immer besser geworden. Dabei  haben wir 

beobachtet, dass die Regulierung bei einigen Seminarteilnehmern besser und schneller wirkt als bei anderen. 
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Wieder andere hingegen erzielten kein optimales Ergebnis.

Wie können mehr Patienten eine optimale Wirkung bei der Regulierung erreichen? Mit dieser Frage haben wir 

uns an das Universum gewendet. Die Antwort lautete, dass wir mit der „Reinigung der Seele“ beginnen sollten.

Worum handelt es sich bei den Informationskrankheiten eigentlich? Es sind Krankheiten der Seele. Warum 

kann man durch Arzneimittel, Spritzen und Operationen die Informationskrankheiten nicht optimal behandeln? 

Weil man auch ein Tischlerproblem nicht mit der Methode des Schmiedes angehen kann. Ebenso erzielt man 

keinen Erfolg, wenn man die Krankheit der Seele der modernen Medizin anvertraut, die sich mit physischen 

Problemen, mit Zellen und Teilchen befasst. Die Seele besteht nämlich aus Informationswellen. Eine Krankheit 

der Seele ist also eine Krankheit der seelischen Informationswellen, während eine Krankheit des Körpers eine 

Krankheit seiner Teilchen ist. Obwohl die Symptome der Informationskrankheit sich meistens durch den Körper 

äußern, ist der Körper in Wirklichkeit nur ein Opfer der Seele, ihr „Sündenbock“. In China sagt man: „Wer die 

Räuber  fangen  will,  muss  zuerst  den  Räuberhauptmann  festnehmen“.  Ebenso  muss  bei  den  physischen 

Krankheiten zunächst die Ursache herausgefunden werden. Wenn die Ursache in der Seele liegt, bedeutet das, 

dass die Seele krank ist. Im Gegensatz zum menschlichen Körper, der jeweils nur einige Jahrzehnte auf dieser 

Erde existiert,  ist  die  Seele  aber  schon Tausende,  Zehntausende,  sogar  Hunderttausende von Jahren alt, 

manchmal  lebt  sie  sogar schon seit  Jahrmillionen auf  der  Erde.  Die  Seele hat  in  ihren vielen Erdenleben 

Verunreinigung, Vergiftungen und Verletzungen erlebt, so dass sie oftmals schwer krank geworden ist. Viele 

Seelen sind bereits dunkel und übelriechend, haben Risse, Löcher, sind deformiert oder teilweise aufgelöst. Die 

Seelen mancher Menschen sind nicht mehr vollständig, ihnen können ganze Stücke fehlen. Andere sind sehr 

klein oder sehr dünn.

Sie  menschliche  Seele  besteht  aus  verschiedenen  Seelenanteilen,  u.a.  drei  hun-Anteilen und  sieben  po-

Anteilen. Bei manchen Menschen ist einer der  hun-Anteile verloren gegangen, bei anderen ist ein  po-Anteil 

geplatzt  und  seine  Energie  entwichen.  Je  schwerer  die  Seele  verletzt  ist,  desto  leichter  kann  sie  eine 

Informationskrankheit bekommen.

Regulierung der Informationskrankheiten
Bei manchen Menschen sind die Informationskrankheiten leicht zu regulieren, bei anderen nicht – woran liegt 

das? Es liegt vor allem an der Reinheit der Seele. Die Seelen mancher Menschen sind durch die Regulierung 

durch die Tian-Gong-Meister und den eigenen seelischen und körperlichen Läuterungsprozess [chin.: Xiu Lian] 

bereits reiner worden. Dann ist es leicht, die Spuren der Verletzungen aus den Vorleben zu beseitigen und die 

anhaftenden seelischen Fremdinformationen wegzubitten. Andererseits können seelische Fremdinformationen 

ihrem Körper nicht zu nahe kommen. Wenn ein Mensch sich jedoch an seine verletzte und verschmutzte Seele 

klammert und keine Reinigung zulässt, dann wird seine Informationskrankheit nur schwer heilen.

Wie kann man seine Seele läutern? Indem man sie reinigt! Und wie kann man die Seele reinigen? Indem sich 

jeder im Geiste selbst prüft! Die Seele muss Fehler und Schwächen bekennen. Denn dem Gedächtnis kann 

entfallen, wo du einen Fehler begangen hast, nicht aber deiner Seele. Das Gehirn erinnert nicht, was wir in den 

letzten Vorleben falsch oder nicht richtig gemacht haben, aber die Seele weiß alles. eure Seele wusste schon 

lange zuvor, dass ihr an diesem Seminar für die Reinigung der Seele teilnehmen wolltet. Als dir zu Hause die 

Idee dazu kam, wusste sie das bereits vorher. Während ich hier spreche, mag es so scheinen, dass ich nur zu 

euren hier anwesenden Körpern spreche. In Wirklichkeit hören aber eure Yin-  und eure Yang-Seite zu, d.h. 
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eure Seelen und eure Körper. Es ist sehr interessant, wenn ich den Meisterinnen Tianying und Tianping sage, 

dass sie mit ihrem Himmlischen Auge sehen sollen, auf welche Weise eure Seelen mitdenken: Manche hören 

nur mit  einem Ohr zu, manche machen große Augen, manche lauschen nachdenklich mit gesenkten Kopf. 

Andere wollen gar nicht zuhören oder werden ungeduldig. Gestik, Mimik und Körperhaltung der Seele beim 

Zuhören äußern sich in weit vielfältigerer Form als der Körper.

Um die Informationskrankheiten der einzelnen Menschen zu regulieren, muss jeder einzelne seine Seele 
reinigen.
Um die Informationskrankheiten auf der ganzen Erde zu heilen und damit die erste Katastrophe der 
Menschheit zu bewältigen, müssen die Seelen der gesamten Menschheit gereinigt werden.
Um die zweite und dritte Katastrophe zu bewältigen, müssen wir alle mit der Reinigung unserer Seele 
beginnen.

Wenn  die  Seelen  aller  einzelnen  Menschen,  aller  Paare  und  aller  Staatsoberhäupter  durch  diesen 

Läuterungsprozess hell und rein geworden sind, dann wird es auf der Erde keine Katastrophen mehr geben.

Warum ist dieser Tsunami [im Dezember 2004] im Indischen Ozean passiert? Das Universum hat dadurch die 

Erde gereinigt, weil das Qi des Indischen Ozeans verunreinigt ist, genauer gesagt das Qi des Ozeanbodens, 

aber auch das Qi der Meeresoberfläche und der Küstenregionen. Wodurch wird das Qi verunreinigt? Es sind 

sowohl die Einheimischen als auch die Touristen, die den Ozean in Mitleidenschaft ziehen; ihre schmutzigen 

Seelen haben das dortige Qi verschmutzt.

Es sind die schmutzigen Seelen der Menschen auf der Erde, die unsere Erde verunreinigen. Wenn es immer 

weniger sauberes Qi auf der Erde gibt, dann überwiegt irgendwann das schmutzige Qi, so dass das gesamte 

Energiefeld der Erde aus dem Gleichgewicht gerät. Dann geschieht eine Katastrophe. Um die Erde vor neuen 

Katastrophen  zu  bewahren,  muss  vor  allem  gewährleistet  sein,  dass  das  Qi  der  Erde  nicht  von  Neuem 

verunreinigt wird. Um das Qi der Erde nicht weiter zu verunreinigen, müssen die Menschen besonders auf der 

Hut sein, dass ihre Seelen nicht erneut unrein werden. Wir dürfen uns nicht auf unser Glück verlassen und 

glauben, dass die Katastrophe im Indischen Ozeans erst einmal vorüber ist und so bald nicht wieder passiert. 

Ich mahne euch hiermit: Der Tsunami im Indischen Ozean war erst der erste Peitschenhieb, der zweite und 

dritte werden gewiss folgen. Weil die Erde nicht nur im Gebiet des Indischen Ozeans krank ist! Die Situation an 

nicht  wenigen  anderen  Orten  ist  bei  weitem  schlimmer.  Deshalb  wird  es  noch  größere  Reinigungs-

„Operationen“ geben, weitaus größere als die bisherigen. Wenn die Menschen noch immer nicht aufwachen 

und endlich handeln, um gemeinsam die Erde zu retten, werden große und kleinere Katastrophen aufeinander 

folgen.

Wo lässt sich seit den letzten 3000 Jahren noch eine reine Seele finden?!

Deshalb müssen alle Menschen beginnen, ihre Seele zu reinigen, um die drei Katastrophen der Menschheit zu 

überwinden. Es ist nicht nur für die Menschheit, sondern auch auch für die Erde von allerhöchster Wichtigkeit, 

dass die Menschen ihre Seelen reinigen. Seit dem letzten Jahr bietet das Tian Gong Institut in Berlin Seminare 

für die Reinigung der Seele an. Schon am Anfang wurde dieses Seminar von den deutschen Teilnehmern mit 

großem  Interesse  besucht.  Unter  den  derzeitigen  Tian-Gong-Seminaren  wird  dieses  mit  am  besten 

4



angenommen. Das sehen wir Tian-Gong-Meister als ein Zeichen der Hoffnung an. Das war das erste Problem, 

über das ich sprechen wollte.

Reinigung der Seele mit Himmlischer Sprache

Der zweite Punkt,  den ich besprechen möchte, ist  die Methode, mit  der man die Seele reinigen kann. Die 

Kosmischen Hochmeister haben uns mit der Himmlischen Sprache eine Methode für die Reinigung der Seele 

vermittelt. Die Himmlische Sprache ist die Sprache der Seele, die Sprache des yang shen, eines der drei hun-

Seelenanteile.  Der  yang  shen ist  mit  dem Körper  und  auch  mit  den  anderen  beiden  hun-Seelenanteilen 

verbunden.  Die  Himmlische  Sprache  ist  eine  wunderbare  Fähigkeit,  dank  der  sich  verborgene  seelische 

Fähigkeiten entwickeln können. Mit der Himmlischen Sprache ist es möglich, mit den Göttern, mit den Seelen 

der Menschen sowie mit Tieren und Pflanzen zu sprechen. Die Himmlische Sprache ist eine Sprache, die unter 

„Aufsicht“ der Seele gesprochen wird. Sie kann die Grenzen von Zeit und Raum überwinden, denn die Seele ist 

allwissend. Für das seelische Wachstum eines Menschen (Xiu Lian) ist sie von großem Nutzen. Sie ist eine 

„geheimnisvolle“ Methode für die Reinigung der Seele. Heute werde ich die Fähigkeit zur Himmlischen Sprache 

in  euch  aktivieren.  Einige  von  euch  können  sie  bereits,  andere  noch  nicht.  Diejenigen,  die  sie  schon 

beherrschen, können heute durch das Sprechen ihre Energie weiter anheben. Alle Praktizierenden, die die 

Himmlische Sprache bisher gelernt haben, können bestätigen, dass sie die am leichtesten zu lernende Sprache 

ist. Heute gebe ich euch den Schlüssel für die Himmlische Sprache, dann werdet ihr sie sehr schnell erlernen 

können. Ihr solltet nur keine Zweifel hegen und euch nicht schämen zu sprechen. Nehmt diese Information von 

mir einfach auf und bewahrt sie innerlich, dann wird es wie Wasser aus euch heraussprudeln.

Je höher die Stufe, desto einfacher die Methode; je niedriger die Stufe, desto komplizierter die Methode.

Übungsanleitung für die tägliche Reinigung der Seele
Wenn wir die Himmlische Sprache beherrschen, wie reinigen wir nun unsere Seele? 

Nach der Körperpflege am Morgen verneigen wir uns im Knien drei Mal bis zum Boden und üben anschließend 

die Vergebungs- oder Kreuzübung. Dafür  werden die Arme vor der Brust gekreuzt (Frauen legen zuerst den 

rechten Arm über die Brust, Männer den linken, dann den anderen Arm darüber). Wenn ihr nicht knien könnt, 

führt  ihr  die  Übung  im Sitzen  oder  im  Stehen  aus.  Zuerst  wird  in  der  Muttersprache  folgender  Gedanke 

formuliert:  Im  Namen  aller  Menschen  auf  der  Welt  bekennen  und  bereuen  wir  unsere  Fehler  vor  den 

Hochwesen  und  den  Gottheiten,  einschließlich  der  Gottheit  der  Erde.  Wir  bekennen  und  bereuen  unsere 

eigenen  Fehler,  die  wir  in  diesem  oder  in  früheren  Leben  begangen  haben.  Von  Herzen  bitten  wir  alle 

Lebewesen, die wir verletzt haben, um Vergebung und versprechen ihnen, dass wir uns bessern und ihnen in 

Zukunft helfen werden. Dann vergeben wir auch allen Lebewesen, die uns verletzt haben. Wir schicken ihnen 

unsere Liebe und Toleranz und werden auch ihnen helfen. Wir wünschen ihnen, dass es ihnen gelingt, sich zu 

bessern. Mit Demut, Dankbarkeit und Ehrfurcht bitten wir das Universum und die Kosmischen Hochmeister 

oder  Gott  bzw.  die  Gottheiten  eurer  Religion,  unsere  Seele  intensiv  zu  reinigen.  Dann  sprechen  wir  die 

Himmlische Sprache. Wer sie noch nicht gelernt hat, verbleibt für diese Zeit in Stille. Wir bitten die Gottheiten, 

unsere Bemühungen zum Erkennen und Verbessern von Fehlern und Schwachpunkten (chinesisch: hui gai) zu 
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unterstützen und uns anzuleiten. Die Seelenreinigung kann 5–15 Minuten dauern. Der Schwerpunkt dabei liegt 

auf hui gai – Erkennen, Bereuen und Verbessern von Fehlern und Schwachpunkten.

Abends nach den drei Verbeugungen kann die Übung wiederholt werden. Ihr könnt auf den Tag zurückblicken 

und prüfen, ob es gelungen ist, euch hinsichtlich eurer Gedanken, Worte und Taten zu verbessern. Wenn ihr 

einen Erfolg verzeichnen könnt, dann dankt dem Universum, den Hochwesen und den beteiligten Menschen 

dafür. Wenn ihr feststellt, dass ihr wiederholt denselben Fehler gemacht habt, dann seid nicht zu streng mit 

euch selbst und macht euch keine Selbstvorwürfe. Sagt euch einfach: Am nächsten Tag werde ich besser 

darauf achten. Anschließend bittet ihr die Gottheiten, euch weitere Hinweise zu geben. Entscheidend ist, dass 

ihr beharrlich bleibt. Nach einigen Monaten werdet ihr auf diese Weise bestimmt eine Veränderung, wenn nicht 

sogar einen beachtlichen Erfolg feststellen.

Wer sich jedoch psychisch noch stark bedrängt fühlt, soll sich nicht zu sehr zwingen und diese Übung zunächst 

zurückstellen, bis die Zeit reif dafür ist. Im Laufe des Prozesses der inneren Läuterung verdient dieser Punkt 

ganz besondere Beachtung: Übe mit innerer Ruhe und Frieden, ohne innere Anspannung. Übe in Demut und 

Dankbarkeit, mit Bewusstheit, aber auf entspannte, natürliche Weise.
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